
Aktive Filter: AZ-Feingliederung: die Komplexität der Einflussfaktoren auf Gesundheitserhaltung, Krankheitsentstehung und –vermeidung kennen

Modul akad.

Periode

Woche Veranstaltung: Titel LZ-Dimension LZ-Kognitions-

dimension

Lernziel

M01 SoSe2024 OE Vorlesung OE: Klinische Aspekte von Sex und

Gender

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen am Beispiel des Myokardinfarkts den Einfluss des Geschlechts auf

Pathophysiologie, Symptomatik und Behandlung beschreiben

können.

M01 WiSe2024 OE Vorlesung OE: Klinische Aspekte von Sex und

Gender

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen am Beispiel des Myokardinfarkts den Einfluss des Geschlechts auf

Pathophysiologie, Symptomatik und Behandlung beschreiben

können.

M01 SoSe2025 OE Vorlesung OE: Klinische Aspekte von Sex und

Gender

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen am Beispiel des Myokardinfarkts den Einfluss des Geschlechts auf

Pathophysiologie, Symptomatik und Behandlung beschreiben

können.

M01 SoSe2024 als Diagnostiker Interdisziplinäre Vorlesung: Blau oder nicht Blau -

Wellen in Anatomie und Physik

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren verschiedene Wellenlängenbereiche des elektromagnetischen

Spektrums im Hinblick auf ihre biologische Wirksamkeit

unterscheiden können.

M01 WiSe2024 als Diagnostiker Interdisziplinäre Vorlesung: Blau oder nicht Blau -

Wellen in Anatomie und Physik

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren verschiedene Wellenlängenbereiche des elektromagnetischen

Spektrums im Hinblick auf ihre biologische Wirksamkeit

unterscheiden können.

M01 SoSe2025 als Diagnostiker Interdisziplinäre Vorlesung: Blau oder nicht Blau -

Wellen in Anatomie und Physik

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren verschiedene Wellenlängenbereiche des elektromagnetischen

Spektrums im Hinblick auf ihre biologische Wirksamkeit

unterscheiden können.

M01 SoSe2024 als Helfer Vorlesung Sozialmedizin: Gesundheit von

Bevölkerungen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern wichtige Determinanten (z.B. sozioökonomische Faktoren und

Gesundheitsverhalten) häufiger Erkrankungen (z.B. chronische

Erkrankungen und Infektionserkrankungen) benennen können.

M01 SoSe2024 als Helfer Vorlesung Sozialmedizin: Gesundheit von

Bevölkerungen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Gesundheit von Bevölkerungen anhand wichtiger Parameter

(z.B. Lebenserwartung, Mortalitätsrate)  beschreiben können.

M01 WiSe2024 als Helfer Vorlesung Sozialmedizin: Gesundheit von

Bevölkerungen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern wichtige Determinanten (z.B. sozioökonomische Faktoren und

Gesundheitsverhalten) häufiger Erkrankungen (z.B. chronische

Erkrankungen und Infektionserkrankungen) benennen können.

M01 WiSe2024 als Helfer Vorlesung Sozialmedizin: Gesundheit von

Bevölkerungen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Gesundheit von Bevölkerungen anhand wichtiger Parameter

(z.B. Lebenserwartung, Mortalitätsrate)  beschreiben können.

M01 SoSe2025 als Helfer Vorlesung Sozialmedizin: Gesundheit von

Bevölkerungen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern wichtige Determinanten (z.B. sozioökonomische Faktoren und

Gesundheitsverhalten) häufiger Erkrankungen (z.B. chronische

Erkrankungen und Infektionserkrankungen) benennen können.
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M01 SoSe2025 als Helfer Vorlesung Sozialmedizin: Gesundheit von

Bevölkerungen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Gesundheit von Bevölkerungen anhand wichtiger Parameter

(z.B. Lebenserwartung, Mortalitätsrate)  beschreiben können.

M02 SoSe2024 MW 4 Vorlesung: Patient*in mit Adipositas Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Adipositas als eine der grundlegenden Ursachen von chronischen

Zivilisationskrankheiten beschreiben können.

M02 SoSe2024 MW 4 Vorlesung: Patient*in mit Adipositas Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Definition des metabolischen Syndroms als Komplex von

miteinander in Beziehung stehenden kardiovaskulären

Risikofaktoren erklären und diese Einzelfaktoren benennen können.

M02 WiSe2024 MW 4 Vorlesung: Patient*in mit Adipositas Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Adipositas als eine der grundlegenden Ursachen von chronischen

Zivilisationskrankheiten beschreiben können.

M02 WiSe2024 MW 4 Vorlesung: Patient*in mit Adipositas Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Definition des metabolischen Syndroms als Komplex von

miteinander in Beziehung stehenden kardiovaskulären

Risikofaktoren erklären und diese Einzelfaktoren benennen können.

M02 SoSe2025 MW 4 Vorlesung: Patient*in mit Adipositas Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Adipositas als eine der grundlegenden Ursachen von chronischen

Zivilisationskrankheiten beschreiben können.

M02 SoSe2025 MW 4 Vorlesung: Patient*in mit Adipositas Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Definition des metabolischen Syndroms als Komplex von

miteinander in Beziehung stehenden kardiovaskulären

Risikofaktoren erklären und diese Einzelfaktoren benennen können.

M02 SoSe2024 MW 4 Seminar 2: Stoffwechsel von Triacylglycerolen und

von Cholesterol

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Funktionen von Fettsäuren und Cholesterol im menschlichen

Organismus beschreiben können.

M02 WiSe2024 MW 4 Seminar 2: Stoffwechsel von Triacylglycerolen und

von Cholesterol

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Funktionen von Fettsäuren und Cholesterol im menschlichen

Organismus beschreiben können.

M02 SoSe2025 MW 4 Seminar 4.2: Stoffwechsel von Triacylglycerolen und

von Cholesterol

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Funktionen von Fettsäuren und Cholesterol im menschlichen

Organismus beschreiben können.

M02 SoSe2024 MW 4 Seminar 3: Ernährung Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Realität bei der durchschnittlichen Ernährung, z.B. in

Deutschland, im Vergleich zu den Empfehlungen der Deutschen

Gesellschaft für Ernährung erläutern können.

M02 SoSe2024 MW 4 Seminar 3: Ernährung Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die günstigste Verteilung der Nahrungsfette (tierische und

pflanzliche Fette unter Berücksichtigung der „versteckten Fette“) bei

einer gesunden Ernährung anhand der Ernährungspyramide

beschreiben können.

M02 WiSe2024 MW 4 Seminar 3: Ernährung Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Realität bei der durchschnittlichen Ernährung, z.B. in

Deutschland, im Vergleich zu den Empfehlungen der Deutschen

Gesellschaft für Ernährung erläutern können.
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M02 WiSe2024 MW 4 Seminar 3: Ernährung Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die günstigste Verteilung der Nahrungsfette (tierische und

pflanzliche Fette unter Berücksichtigung der „versteckten Fette“) bei

einer gesunden Ernährung anhand der Ernährungspyramide

beschreiben können.

M02 SoSe2025 MW 4 Seminar 4.3: Ernährung Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Realität bei der durchschnittlichen Ernährung, z.B. in

Deutschland, im Vergleich zu den Empfehlungen der Deutschen

Gesellschaft für Ernährung erläutern können.

M02 SoSe2025 MW 4 Seminar 4.3: Ernährung Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die günstigste Verteilung der Nahrungsfette (tierische und

pflanzliche Fette unter Berücksichtigung der „versteckten Fette“) bei

einer gesunden Ernährung anhand der Ernährungspyramide

beschreiben können.

M03 SoSe2024 MW 1 Patientenvorstellung: Mukoviszidose (Cystische

Fibrose)

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

sich damit auseinandersetzen, wie man mit einer so komplexen

chronisch progredienten Erkrankung wie der Mukoviszidose

(Cystischen Fibrose) leben kann.

M03 WiSe2024 MW 1 Patientenvorstellung: Mukoviszidose (Cystische

Fibrose)

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

sich damit auseinandersetzen, wie man mit einer so komplexen

chronisch progredienten Erkrankung wie der Mukoviszidose

(Cystischen Fibrose) leben kann.

M03 SoSe2025 MW 1 Patientenvorstellung: Mukoviszidose (Cystische

Fibrose)

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

sich damit auseinandersetzen, wie man mit einer so komplexen

chronisch progredienten Erkrankung wie der Mukoviszidose

(Cystischen Fibrose) leben kann.

M03 SoSe2024 MW 2 Vorlesung: Störungen des Energiestoffwechsels als

Krankheitsursache

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

sich bewusst werden, dass Störungen im Energie-Stoffwechsel

schwerwiegende Erkrankungen bedingen können.

M03 WiSe2024 MW 2 Vorlesung: Störungen des Energiestoffwechsels als

Krankheitsursache

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

sich bewusst werden, dass Störungen im Energie-Stoffwechsel

schwerwiegende Erkrankungen bedingen können.

M03 SoSe2025 MW 2 Vorlesung: Störungen des Energiestoffwechsels als

Krankheitsursache

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

sich bewusst werden, dass Störungen im Energie-Stoffwechsel

schwerwiegende Erkrankungen bedingen können.

M03 SoSe2024 MW 3 Vorlesung: Pertussis Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern Risiken (Pneumonien, Apnoen und Bradykardien, Enzephalopathie,

Krampfanfälle, Tod) und Risikogruppen (ungeimpfte junge

Säuglinge) einer Pertussisinfektion definieren können.

M03 WiSe2024 MW 3 Vorlesung: Pertussis Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern Risiken (Pneumonien, Apnoen und Bradykardien, Enzephalopathie,

Krampfanfälle, Tod) und Risikogruppen (ungeimpfte junge

Säuglinge) einer Pertussisinfektion definieren können.

M03 SoSe2025 MW 3 Vorlesung: Pertussis Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern Risiken (Pneumonien, Apnoen und Bradykardien, Enzephalopathie,

Krampfanfälle, Tod) und Risikogruppen (ungeimpfte junge

Säuglinge) einer Pertussisinfektion definieren können.
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M03 SoSe2024 MW 4 Vorlesung: Vom Genotyp zum Phänotyp Einstellungen

(emotional/reflektiv)

die Bedeutung der Gensequenzierung für die Diagnostik und eine

personalisierte (individuelle) Medizin reflektieren können.

M03 WiSe2024 MW 4 Vorlesung: Vom Genotyp zum Phänotyp Einstellungen

(emotional/reflektiv)

die Bedeutung der Gensequenzierung für die Diagnostik und eine

personalisierte (individuelle) Medizin reflektieren können.

M03 SoSe2025 MW 4 Vorlesung: Vom Genotyp zum Phänotyp Einstellungen

(emotional/reflektiv)

die Bedeutung der Gensequenzierung für die Diagnostik und eine

personalisierte (individuelle) Medizin reflektieren können.

M03 SoSe2024 MW 4 Praktikum: Genphysiologie und biochemische

Genetik

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

erfahren, wie Einsicht in die molekularen Ursachen von Krankheiten

zu therapeutischen Konsequenzen führen kann.

M03 WiSe2024 MW 4 Praktikum: Genphysiologie und biochemische

Genetik

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

erfahren, wie Einsicht in die molekularen Ursachen von Krankheiten

zu therapeutischen Konsequenzen führen kann.

M03 SoSe2025 MW 4 Praktikum: Genphysiologie und biochemische

Genetik

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

erfahren, wie Einsicht in die molekularen Ursachen von Krankheiten

zu therapeutischen Konsequenzen führen kann.

M04 SoSe2024 MW 3 Vorlesung: Molekulare und zelluläre

Wirkmechanismen von Steroidhormonrezeptoren und

deren Bedeutung für die Entstehung von

Geschlechterunterschieden bei Krankheiten

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Sexualsteroidhormon-abhängige Funktionen (Menstruationszyklus)

sowie Steroidhormone und ihre Rezeptoren als Ursache für

Geschlechterunterschiede bei Krankheiten in Grundzügen erläutern

können.

M04 WiSe2024 MW 3 Vorlesung: Molekulare und zelluläre

Wirkmechanismen von Steroidhormonrezeptoren und

deren Bedeutung für die Entstehung von

Geschlechterunterschieden bei Krankheiten

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Sexualsteroidhormon-abhängige Funktionen (Menstruationszyklus)

sowie Steroidhormone und ihre Rezeptoren als Ursache für

Geschlechterunterschiede bei Krankheiten in Grundzügen erläutern

können.

M04 SoSe2025 MW 3 Vorlesung: Molekulare und zelluläre

Wirkmechanismen von Steroidhormonrezeptoren und

deren Bedeutung für die Entstehung von

Geschlechterunterschieden bei Krankheiten

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Sexualsteroidhormon-abhängige Funktionen (Menstruationszyklus)

sowie Steroidhormone und ihre Rezeptoren als Ursache für

Geschlechterunterschiede bei Krankheiten in Grundzügen erläutern

können.

M04 SoSe2024 MW 3 Vorlesung: Die Hypothalamus - Hypophysen -

Nebennierenrinden - Achse

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern endogene und exogene Einflüsse auf die HPA-Achse z.B. Stress,

Ernährung, Genetik, Adenome nennen können.

M04 WiSe2024 MW 3 Vorlesung: Die Hypothalamus - Hypophysen -

Nebennierenrinden - Achse

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern endogene und exogene Einflüsse auf die HPA-Achse z.B. Stress,

Ernährung, Genetik, Adenome nennen können.

M04 SoSe2025 MW 3 Vorlesung: Die Hypothalamus - Hypophysen -

Nebennierenrinden - Achse

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern endogene und exogene Einflüsse auf die HPA-Achse z.B. Stress,

Ernährung, Genetik, Adenome nennen können.

M04 SoSe2024 MW 3 Patientenvorstellung: Patient*in mit Cushing Syndrom Einstellungen

(emotional/reflektiv)

Betroffenheit und Leidensempfinden von Patienten/Patientinnen

durch die Symptome des Glukokortikoid-Exzess erfassen können.

M04 WiSe2024 MW 3 Patientenvorstellung: Patient*in mit Cushing Syndrom Einstellungen

(emotional/reflektiv)

Betroffenheit und Leidensempfinden von Patienten/Patientinnen

durch die Symptome des Glukokortikoid-Exzess erfassen können.
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M04 SoSe2025 MW 3 Patientenvorstellung: Patient*in mit Cushing Syndrom Einstellungen

(emotional/reflektiv)

Betroffenheit und Leidensempfinden von Patient*innen durch die

Symptome des Glukokortikoid-Exzess erfassen können.

M05 WiSe2024 MW 1 Seminar 3: Normales Wachstum im Kindes- und

Jugendalter

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern Einflussgrößen (Hormone, Ernährung, chronische Erkrankungen,

psychische Gesundheit) auf das Wachstum benennen können.

M05 SoSe2025 MW 1 Seminar 1.3: Normales Wachstum im Kindes- und

Jugendalter

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern Einflussgrößen (Hormone, Ernährung, chronische Erkrankungen,

psychische Gesundheit) auf das Wachstum benennen können.

M05 WiSe2024 MW 4 Seminar 2: Teratologie – kongenitale Fehlbildungen Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen typische Fehlbildungen für Thalidomid, Retinoide und Valproinsäure

beschreiben können.

M05 SoSe2025 MW 4 Seminar 4.2: Teratologie – kongenitale Fehlbildungen Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen typische Fehlbildungen für Thalidomid, Retinoide und Valproinsäure

beschreiben können.

M06 WiSe2024 MW 1 Vorlesung: Medizin und Verantwortung: Klimawandel Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern vulnerable Bevölkerungs- bzw. Patientengruppen im Hinblick auf die

Folgen des Klimawandels benennen können.

M06 WiSe2024 MW 1 Vorlesung: Medizin und Verantwortung: Klimawandel Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen am Beispiel von Feinstaub, Ozon und Hitzestress den Begriff von

synergistischen Noxen erklären können.

M06 WiSe2024 MW 1 Vorlesung: Medizin und Verantwortung: Klimawandel Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen modulierende Faktoren des Klimawandels auf die menschliche

Gesundheit erläutern können.

M06 WiSe2024 MW 1 Vorlesung: Medizin und Verantwortung: Klimawandel Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Konsequenzen des Klimawandels für das deutsche

Gesundheitswesen im Hinblick auf Erkrankungen und Kosten

erläutern können.

M06 SoSe2025 MW 1 Vorlesung: Medizin und Verantwortung: Klimawandel Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern vulnerable Bevölkerungs- bzw. Patientengruppen im Hinblick auf die

Folgen des Klimawandels benennen können.

M06 SoSe2025 MW 1 Vorlesung: Medizin und Verantwortung: Klimawandel Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen am Beispiel von Feinstaub, Ozon und Hitzestress den Begriff von

synergistischen Noxen erklären können.

M06 SoSe2025 MW 1 Vorlesung: Medizin und Verantwortung: Klimawandel Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen modulierende Faktoren des Klimawandels auf die menschliche

Gesundheit erläutern können.

M06 SoSe2025 MW 1 Vorlesung: Medizin und Verantwortung: Klimawandel Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Konsequenzen des Klimawandels für das deutsche

Gesundheitswesen im Hinblick auf Erkrankungen und Kosten

erläutern können.

M06 WiSe2024 MW 1 Vorlesung: Gesundheit und Krankheit unter

besonderer Berücksichtigung von Schichtarbeit

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die individuell unterschiedliche, tageszeitabhängige

Leistungsfähigkeit aufgrund des Chronotyps erläutern können.

M06 WiSe2024 MW 1 Vorlesung: Gesundheit und Krankheit unter

besonderer Berücksichtigung von Schichtarbeit

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern Beeinträchtigung von Kognition, Lernen, Immunsystem und

Metabolismus als Konsequenzen von verkürztem, gestörtem oder

verlagertem Schlaf am Beispiel der Schichtarbeit benennen können.

M06 WiSe2024 MW 1 Vorlesung: Gesundheit und Krankheit unter

besonderer Berücksichtigung von Schichtarbeit

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

für die Bedeutung eines gestörten Schlaf-Wach-Rhythmus’ für die

eigene Lebensqualität sensibilisiert werden.
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M06 WiSe2024 MW 1 Vorlesung: Gesundheit und Krankheit unter

besonderer Berücksichtigung von Schichtarbeit

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

die wesentlichen durch die Erdrotation bedingten natürlichen

Einflüsse auf Leben und das circadiane System als deren

evolutionäre Konsequenz reflektieren können.

M06 SoSe2025 MW 1 Vorlesung: Gesundheit und Krankheit unter

besonderer Berücksichtigung von Schichtarbeit

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die individuell unterschiedliche, tageszeitabhängige

Leistungsfähigkeit aufgrund des Chronotyps erläutern können.

M06 SoSe2025 MW 1 Vorlesung: Gesundheit und Krankheit unter

besonderer Berücksichtigung von Schichtarbeit

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern Beeinträchtigung von Kognition, Lernen, Immunsystem und

Metabolismus als Konsequenzen von verkürztem, gestörtem oder

verlagertem Schlaf am Beispiel der Schichtarbeit benennen können.

M06 SoSe2025 MW 1 Vorlesung: Gesundheit und Krankheit unter

besonderer Berücksichtigung von Schichtarbeit

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

für die Bedeutung eines gestörten Schlaf-Wach-Rhythmus’ für die

eigene Lebensqualität sensibilisiert werden.

M06 SoSe2025 MW 1 Vorlesung: Gesundheit und Krankheit unter

besonderer Berücksichtigung von Schichtarbeit

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

die wesentlichen durch die Erdrotation bedingten natürlichen

Einflüsse auf Leben und das circadiane System als deren

evolutionäre Konsequenz reflektieren können.

M06 WiSe2024 MW 1 Seminar 2: Konzepte von Gesundheit und Krankheit Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Mehrdimensionalität von Gesundheit und Krankheit erläutern

können.

M06 SoSe2025 MW 1 Seminar 1.2: Konzepte von Gesundheit und

Krankheit

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Mehrdimensionalität von Gesundheit und Krankheit erläutern

können.

M06 WiSe2024 MW 1 Seminar 4: Ziele, Konzepte und Maßnahmen von

Gesundheitsförderung und Prävention 

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

für die Rolle der Ärztin/des Arztes in der Gesundheitsförderung

sensibilisiert werden.

M06 SoSe2025 MW 1 Seminar 1.4: Ziele, Konzepte und Maßnahmen von

Gesundheitsförderung und Prävention 

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

für die Rolle der Ärztin/des Arztes in der Gesundheitsförderung

sensibilisiert werden.

M06 WiSe2024 MW 2 Vorlesung: Soziale Ungleichheit und Gesundheit Einstellungen

(emotional/reflektiv)

für den Einfluss von sozioökonomischen Variablen auf Gesundheit

und Krankheit sensibilisiert werden.

M06 SoSe2025 MW 2 Vorlesung: Soziale Ungleichheit und Gesundheit Einstellungen

(emotional/reflektiv)

für den Einfluss von sozioökonomischen Variablen auf Gesundheit

und Krankheit sensibilisiert werden.

M06 WiSe2024 MW 2 Vorlesung: Versorgung von Migrantinnen und

Migranten

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Rahmenbedingungen und Besonderheiten der gesundheitlichen

Versorgung von Patienten und Patientinnen mit

Migrationshintergrund beschreiben können.

M06 SoSe2025 MW 2 Vorlesung: Versorgung von Migrantinnen und

Migranten

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Rahmenbedingungen und Besonderheiten der gesundheitlichen

Versorgung von Patienten und Patientinnen mit

Migrationshintergrund beschreiben können.

M06 WiSe2024 MW 2 Vorlesung: Risiko Kinderarmut - Gesundheitliche

Folgen von Armut im Kindes- und Jugendalter

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Modelle (Latenzmodell, Kumulationsmodell, Pfadmodell) erläutern

können, die den Zusammenhang von Belastungserfahrungen in

frühen Lebensjahren und späten gesundheitlichen Folgen

beschreiben.
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M06 SoSe2025 MW 2 Vorlesung: Risiko Kinderarmut - Gesundheitliche

Folgen von Armut im Kindes- und Jugendalter

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Modelle (Latenzmodell, Kumulationsmodell, Pfadmodell) erläutern

können, die den Zusammenhang von Belastungserfahrungen in

frühen Lebensjahren und späten gesundheitlichen Folgen

beschreiben.

M06 WiSe2024 MW 2 Vorlesung: Schädigende Einflüsse in der kindlichen

Entwicklung

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen psycho-biologische Folgen schädigender Einflüsse in der frühen

Kindheit auf die weitere körperliche und seelische Entwicklung

beschreiben können.

M06 WiSe2024 MW 2 Vorlesung: Schädigende Einflüsse in der kindlichen

Entwicklung

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern wichtige Indikatoren schädigender Einflüsse auf das Kindeswohl und

deren Früherkennung benennen können.

M06 SoSe2025 MW 2 Vorlesung: Schädigende Einflüsse in der kindlichen

Entwicklung

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen psycho-biologische Folgen schädigender Einflüsse in der frühen

Kindheit auf die weitere körperliche und seelische Entwicklung

beschreiben können.

M06 SoSe2025 MW 2 Vorlesung: Schädigende Einflüsse in der kindlichen

Entwicklung

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern wichtige Indikatoren schädigender Einflüsse auf das Kindeswohl und

deren Früherkennung benennen können.

M06 WiSe2024 MW 2 Vorlesung: Adipositas im Kindesalter Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Besonderheiten in der Ernährungspyramide und den

Lebensstilempfehlungen für Kinder beschreiben können.

M06 SoSe2025 MW 2 Vorlesung: Adipositas im Kindesalter Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Besonderheiten in der Ernährungspyramide und den

Lebensstilempfehlungen für Kinder beschreiben können.

M06 WiSe2024 MW 2 Praktikum: Barrierefreier Zugang für  Migrantinnen

und Migranten

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen mögliche Zugangsbarrieren für Migrantinnen und Migranten zu

Kliniken und ärztlichen Praxen erklären können.

M06 SoSe2025 MW 2 Praktikum: Barrierefreier Zugang für  Migrantinnen

und Migranten

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen mögliche Zugangsbarrieren für Migrantinnen und Migranten zu

Kliniken und ärztlichen Praxen erklären können.

M06 WiSe2024 MW 3 Vorlesung: Persönlichkeit und Gesundheit Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Verhaltensstile (am Beispiel Repression-Sensitization) und ihre

Relevanz für Gesundheit und Krankheit erklären können.

M06 SoSe2025 MW 3 Vorlesung: Persönlichkeit und Gesundheit Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Verhaltensstile (am Beispiel Repression-Sensitization) und ihre

Relevanz für Gesundheit und Krankheit erklären können.

M06 WiSe2024 MW 3 Vorlesung: Lifestyle Drugs - Mechanismen, Chancen

und Risiken

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern Gründe für die Einnahme von Lifestyle Drugs bzw. ihre Zielgruppen

benennen können.

M06 SoSe2025 MW 3 Vorlesung: Lifestyle Drugs - Mechanismen, Chancen

und Risiken

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern Gründe für die Einnahme von Lifestyle Drugs bzw. ihre Zielgruppen

benennen können.

M06 WiSe2024 MW 3 Vorlesung: Stresstheorie unter besonderer

Berücksichtigung von Normen, Sexualität und der

Entstehung von stressassoziierten Erkrankungen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Zusammenhänge zwischen Stress und potentiell daraus folgenden

psychischen Erkrankungen sowie protektive Faktoren erläutern

können.
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M06 WiSe2024 MW 3 Vorlesung: Stresstheorie unter besonderer

Berücksichtigung von Normen, Sexualität und der

Entstehung von stressassoziierten Erkrankungen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Entstehung von Depression insbesondere anhand von

Partnerschaftskonflikten beschreiben können.

M06 WiSe2024 MW 3 Vorlesung: Stresstheorie unter besonderer

Berücksichtigung von Normen, Sexualität und der

Entstehung von stressassoziierten Erkrankungen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen frühzeitige Interventionsmöglichkeiten zum Stressabbau durch

patientenbezogene Ressourcen beschreiben können.

M06 SoSe2025 MW 3 Vorlesung: Stresstheorie unter besonderer

Berücksichtigung von Normen, Sexualität und der

Entstehung von stressassoziierten Erkrankungen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Zusammenhänge zwischen Stress und potentiell daraus folgenden

psychischen Erkrankungen sowie protektive Faktoren erläutern

können.

M06 SoSe2025 MW 3 Vorlesung: Stresstheorie unter besonderer

Berücksichtigung von Normen, Sexualität und der

Entstehung von stressassoziierten Erkrankungen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Entstehung von Depression insbesondere anhand von

Partnerschaftskonflikten beschreiben können.

M06 SoSe2025 MW 3 Vorlesung: Stresstheorie unter besonderer

Berücksichtigung von Normen, Sexualität und der

Entstehung von stressassoziierten Erkrankungen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen frühzeitige Interventionsmöglichkeiten zum Stressabbau durch

patientenbezogene Ressourcen beschreiben können.

M06 WiSe2024 MW 3 Seminar 1: Stress - aus biologischer und

psychologischer Sicht

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Copingstrategien und ihre Bedeutung für die Krankheitsverarbeitung

vor dem Hintergrund der transaktionalen Stresstheorie erläutern

können.

M06 WiSe2024 MW 3 Seminar 1: Stress - aus biologischer und

psychologischer Sicht

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

den Einfluss von Stressbewältigungsstrategien auf die

Krankheitsverarbeitung reflektieren können.

M06 SoSe2025 MW 3 Seminar 3.1: Stress - aus biologischer und

psychologischer Sicht

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Copingstrategien und ihre Bedeutung für die Krankheitsverarbeitung

vor dem Hintergrund der transaktionalen Stresstheorie erläutern

können.

M06 SoSe2025 MW 3 Seminar 3.1: Stress - aus biologischer und

psychologischer Sicht

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

den Einfluss von Stressbewältigungsstrategien auf die

Krankheitsverarbeitung reflektieren können.

M06 WiSe2024 MW 3 Seminar 2: Abhängigkeit und Stress Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen den Zusammenhang von Stresserleben und Suchterkrankungen

beschreiben können.

M06 SoSe2025 MW 3 Seminar 3.2: Abhängigkeit und Stress Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen den Zusammenhang von Stresserleben und Suchterkrankungen

beschreiben können.

M06 WiSe2024 MW 3 Seminar 4: Soziale Unterstützung und soziale

Netzwerke

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Formen der sozialen Unterstützung nach House beschreiben

können.

M06 WiSe2024 MW 3 Seminar 4: Soziale Unterstützung und soziale

Netzwerke

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen zentrale Ergebnisse aus der Netzwerkforschung zu Alter und

Geschlecht erläutern können.

M06 WiSe2024 MW 3 Seminar 4: Soziale Unterstützung und soziale

Netzwerke

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erzeugen eine Netzwerkkarte erstellen und bezüglich

Gesundheitsgewinnen/-defiziten bewerten können.
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M06 WiSe2024 MW 3 Seminar 4: Soziale Unterstützung und soziale

Netzwerke

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

für die Relevanz der Erfassung sozialer Netzwerke in der

Patientenbetreuung sensibilisiert werden.

M06 SoSe2025 MW 3 Seminar 3.4: Soziale Unterstützung und soziale

Netzwerke

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Formen der sozialen Unterstützung nach House beschreiben

können.

M06 SoSe2025 MW 3 Seminar 3.4: Soziale Unterstützung und soziale

Netzwerke

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen zentrale Ergebnisse aus der Netzwerkforschung zu Alter und

Geschlecht erläutern können.

M06 SoSe2025 MW 3 Seminar 3.4: Soziale Unterstützung und soziale

Netzwerke

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erzeugen eine Netzwerkkarte erstellen und bezüglich

Gesundheitsgewinnen/-defiziten bewerten können.

M06 SoSe2025 MW 3 Seminar 3.4: Soziale Unterstützung und soziale

Netzwerke

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

für die Relevanz der Erfassung sozialer Netzwerke in der

Patientenbetreuung sensibilisiert werden.

M06 WiSe2024 MW 3 Praktikum: Stressbewältigung – praktische Übungen Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen exemplarisch Möglichkeiten der Stressbewältigung erklären können.

M06 SoSe2025 MW 3 Praktikum: Stressbewältigung – praktische Übungen Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen exemplarisch Möglichkeiten der Stressbewältigung erklären können.

M09 SoSe2024 MW 3 Vorlesung: Atopisches Ekzem Einstellungen

(emotional/reflektiv)

psychosoziale Folgen entzündlicher Hauterkrankungen (soziale

Stigmatisierung, Schamgefühle, Teufelskreis von Juckreiz und

Kratzen, Compliance bei frustrierenden  Behandlungsoptionen)

erfassen können.

M09 WiSe2024 MW 3 Vorlesung: Atopisches Ekzem Einstellungen

(emotional/reflektiv)

psychosoziale Folgen entzündlicher Hauterkrankungen (soziale

Stigmatisierung, Schamgefühle, Teufelskreis von Juckreiz und

Kratzen, Compliance bei frustrierenden  Behandlungsoptionen)

erfassen können.

M09 SoSe2025 MW 3 Vorlesung: Atopisches Ekzem Einstellungen

(emotional/reflektiv)

psychosoziale Folgen entzündlicher Hauterkrankungen (soziale

Stigmatisierung, Schamgefühle, Teufelskreis von Juckreiz und

Kratzen, Compliance bei frustrierenden  Behandlungsoptionen)

erfassen können.

M09 SoSe2024 MW 4 Vorlesung: Bakteriell bedingte Hautkrankheiten Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern Funktionen der bakteriellen Normalflora der Haut aufzählen können.

M09 WiSe2024 MW 4 Vorlesung: Bakteriell bedingte Hautkrankheiten Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern Funktionen der bakteriellen Normalflora der Haut aufzählen können.

M09 SoSe2025 MW 4 Vorlesung: Bakteriell bedingte Hautkrankheiten Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern Funktionen der bakteriellen Normalflora der Haut aufzählen können.

M09 SoSe2024 MW 4 Seminar 1: Molekulare Mechanismen der dermalen

Abwehr  

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

erfahren, dass das Vorkommen von Bakterien auf der Haut normal

ist und vor Infektionen schützt.
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M09 WiSe2024 MW 4 Seminar 1: Molekulare Mechanismen der dermalen

Abwehr  

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

erfahren, dass das Vorkommen von Bakterien auf der Haut normal

ist und vor Infektionen schützt.

M09 SoSe2025 MW 4 Seminar 4.1: Molekulare Mechanismen der dermalen

Abwehr  

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

erfahren, dass das Vorkommen von Bakterien auf der Haut normal

ist und vor Infektionen schützt.

M09 SoSe2024 MW 4 Seminar 3: Parasiten und Pilze der Haut Einstellungen

(emotional/reflektiv)

sich bewusst werden, dass die Infektion mit Läusen oder Milben

nicht auf gesellschaftliche Randgruppen beschränkt ist.

M09 WiSe2024 MW 4 Seminar 3: Parasiten und Pilze der Haut Einstellungen

(emotional/reflektiv)

sich bewusst werden, dass die Infektion mit Läusen oder Milben

nicht auf gesellschaftliche Randgruppen beschränkt ist.

M09 SoSe2025 MW 4 Seminar 4.3: Parasiten und Pilze der Haut Einstellungen

(emotional/reflektiv)

sich bewusst werden, dass die Infektion mit Läusen oder Milben

nicht auf gesellschaftliche Randgruppen beschränkt ist.

M10 SoSe2024 MW 2 Seminar 1: Molekulare Ursachen für Störungen im

Knochenstoffwechsel

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen den Begriff 'Osteoporose' definieren und biochemische und

morphologische Parameter einer Osteoporose erläutern können.

M10 SoSe2024 MW 2 Seminar 1: Molekulare Ursachen für Störungen im

Knochenstoffwechsel

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Ursachen, Risikofaktoren und molekulare Pathomechanismen für

verschiedene Osteoporoseformen darlegen können.

M10 WiSe2024 MW 2 Seminar 1: Molekulare Ursachen für Störungen im

Knochenstoffwechsel

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen den Begriff 'Osteoporose' definieren und biochemische und

morphologische Parameter einer Osteoporose erläutern können.

M10 WiSe2024 MW 2 Seminar 1: Molekulare Ursachen für Störungen im

Knochenstoffwechsel

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Ursachen, Risikofaktoren und molekulare Pathomechanismen für

verschiedene Osteoporoseformen darlegen können.

M10 SoSe2025 MW 2 Seminar 2.1: Molekulare Ursachen für Störungen im

Knochenstoffwechsel

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen den Begriff 'Osteoporose' definieren und biochemische und

morphologische Parameter einer Osteoporose erläutern können.

M10 SoSe2025 MW 2 Seminar 2.1: Molekulare Ursachen für Störungen im

Knochenstoffwechsel

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Ursachen, Risikofaktoren und molekulare Pathomechanismen für

verschiedene Osteoporoseformen darlegen können.

M10 SoSe2024 MW 3 Praktikum: Mensch, beweg Dich! - Prävention und

Therapie am Beispiel von Rückenschule und

Lauftraining

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Anwendungsbereiche der Rückenschule und der Lauftherapie in

Prävention und Therapie beschreiben können.

M10 SoSe2024 MW 3 Praktikum: Mensch, beweg Dich! - Prävention und

Therapie am Beispiel von Rückenschule und

Lauftraining

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

die Vorteile von Rückenschul- und Lauftrainingsprogrammen sowie

Hindernisse bei der Durchführung und deren Bewältigung

reflektieren können.

M10 WiSe2024 MW 3 Praktikum: Mensch, beweg Dich! - Prävention und

Therapie am Beispiel von Rückenschule und

Lauftraining

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Anwendungsbereiche der Rückenschule und der Lauftherapie in

Prävention und Therapie beschreiben können.

M10 WiSe2024 MW 3 Praktikum: Mensch, beweg Dich! - Prävention und

Therapie am Beispiel von Rückenschule und

Lauftraining

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

die Vorteile von Rückenschul- und Lauftrainingsprogrammen sowie

Hindernisse bei der Durchführung und deren Bewältigung

reflektieren können.
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M10 SoSe2025 MW 3 Praktikum: Mensch, beweg Dich! - Prävention und

Therapie am Beispiel von Rückenschule und

Lauftraining

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Anwendungsbereiche der Rückenschule und der Lauftherapie in

Prävention und Therapie beschreiben können.

M10 SoSe2025 MW 3 Praktikum: Mensch, beweg Dich! - Prävention und

Therapie am Beispiel von Rückenschule und

Lauftraining

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

die Vorteile von Rückenschul- und Lauftrainingsprogrammen sowie

Hindernisse bei der Durchführung und deren Bewältigung

reflektieren können.

M10 SoSe2024 MW 4 Patientenvorstellung: Lumboischialgie Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Rolle psychosomatischer Faktoren bei Lumboischialgie

beschreiben können.

M10 WiSe2024 MW 4 Patientenvorstellung: Lumboischialgie Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Rolle psychosomatischer Faktoren bei Lumboischialgie

beschreiben können.

M10 SoSe2025 MW 4 Patientenvorstellung: Lumboischialgie Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Rolle psychosomatischer Faktoren bei Lumboischialgie

beschreiben können.

M10 SoSe2024 MW 4 Vorlesung: Stillstand ist Rückschritt Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die aktuellen WHO-Richtlinien zu körperlicher Aktivität und deren

Umsetzung im Alltag darstellen können.

M10 SoSe2024 MW 4 Vorlesung: Stillstand ist Rückschritt Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen den Einsatz von körperlicher Aktivität in der Therapie von

chronischen Erkrankungen beschreiben können.

M10 WiSe2024 MW 4 Vorlesung: Stillstand ist Rückschritt Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die aktuellen WHO-Richtlinien zu körperlicher Aktivität und deren

Umsetzung im Alltag darstellen können.

M10 WiSe2024 MW 4 Vorlesung: Stillstand ist Rückschritt Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen den Einsatz von körperlicher Aktivität in der Therapie von

chronischen Erkrankungen beschreiben können.

M10 SoSe2025 MW 4 Vorlesung: Stillstand ist Rückschritt Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die aktuellen WHO-Richtlinien zu körperlicher Aktivität und deren

Umsetzung im Alltag darstellen können.

M10 SoSe2025 MW 4 Vorlesung: Stillstand ist Rückschritt Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen den Einsatz von körperlicher Aktivität in der Therapie von

chronischen Erkrankungen beschreiben können.

M11 SoSe2024 Vorlesungswoche Vorlesung: Halt Dein Herz gesund! Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen das Zusammenwirken von kardiovaskulären Risikofaktoren für die

Beurteilung des Risikos der Entstehung von Erkrankungen des

Herz-Kreislaufsystems wie koronare Herzkrankheit und Schlaganfall

beschreiben können.

M11 WiSe2024 Vorlesungswoche Vorlesung: Halt Dein Herz gesund! Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen das Zusammenwirken von kardiovaskulären Risikofaktoren für die

Beurteilung des Risikos der Entstehung von Erkrankungen des

Herz-Kreislaufsystems wie koronare Herzkrankheit und Schlaganfall

beschreiben können.
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M11 SoSe2025 Vorlesungswoche Vorlesung: Halt Dein Herz gesund! Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen das Zusammenwirken von kardiovaskulären Risikofaktoren für die

Beurteilung des Risikos der Entstehung von Erkrankungen des

Herz-Kreislaufsystems wie koronare Herzkrankheit und Schlaganfall

beschreiben können.

M11 SoSe2024 Vorlesungswoche Vorlesung: Psychosoziale Einflussfaktoren bei der

Entstehung von Herz-Kreislauf-Erkrankungen 

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren psychosoziale Faktoren in Bezug auf Entstehung und Prognose

kardiovaskulärer Erkrankungen benennen und in ihrer klinischen

Bedeutung einordnen können.

M11 WiSe2024 Vorlesungswoche Vorlesung: Psychosoziale Einflussfaktoren bei der

Entstehung von Herz-Kreislauf-Erkrankungen 

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren psychosoziale Faktoren in Bezug auf Entstehung und Prognose

kardiovaskulärer Erkrankungen benennen und in ihrer klinischen

Bedeutung einordnen können.

M11 SoSe2025 Vorlesungswoche Vorlesung: Psychosoziale Einflussfaktoren bei der

Entstehung von Herz-Kreislauf-Erkrankungen 

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren psychosoziale Faktoren in Bezug auf Entstehung und Prognose

kardiovaskulärer Erkrankungen benennen und in ihrer klinischen

Bedeutung einordnen können.

M11 SoSe2024 MW 2 Praktikum: Belastungsanpassung von Herz und

Kreislauf

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Änderungen von Schlagvolumen, Herzfrequenz, Diastolendauer,

systolischem und diastolischem Druck und peripherem Widerstand

bei physischer und psychischer Belastung erklären können.

M11 SoSe2024 MW 2 Praktikum: Belastungsanpassung von Herz und

Kreislauf

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Bedeutung von aktiver Muskelmasse, Thermoregulation,

dynamischer oder statischer Arbeit für die kardiale Beanspruchung

erläutern können.

M11 SoSe2024 MW 2 Praktikum: Belastungsanpassung von Herz und

Kreislauf

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Regulationsmechanismen, die bei der Belastungsreaktion des

Kreislaufs beteiligt sind, in Grundzügen beschreiben können.

M11 WiSe2024 MW 2 Praktikum: Belastungsanpassung von Herz und

Kreislauf

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Änderungen von Schlagvolumen, Herzfrequenz, Diastolendauer,

systolischem und diastolischem Druck und peripherem Widerstand

bei physischer und psychischer Belastung erklären können.

M11 WiSe2024 MW 2 Praktikum: Belastungsanpassung von Herz und

Kreislauf

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Bedeutung von aktiver Muskelmasse, Thermoregulation,

dynamischer oder statischer Arbeit für die kardiale Beanspruchung

erläutern können.

M11 WiSe2024 MW 2 Praktikum: Belastungsanpassung von Herz und

Kreislauf

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Regulationsmechanismen, die bei der Belastungsreaktion des

Kreislaufs beteiligt sind, in Grundzügen beschreiben können.

M11 SoSe2025 MW 2 Praktikum: Belastungsanpassung von Herz und

Kreislauf

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Änderungen von Schlagvolumen, Herzfrequenz, Diastolendauer,

systolischem und diastolischem Druck und peripherem Widerstand

bei physischer und psychischer Belastung erklären können.

M11 SoSe2025 MW 2 Praktikum: Belastungsanpassung von Herz und

Kreislauf

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Bedeutung von aktiver Muskelmasse, Thermoregulation,

dynamischer oder statischer Arbeit für die kardiale Beanspruchung

erläutern können.
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M11 SoSe2025 MW 2 Praktikum: Belastungsanpassung von Herz und

Kreislauf

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Regulationsmechanismen, die bei der Belastungsreaktion des

Kreislaufs beteiligt sind, in Grundzügen beschreiben können.

M12 SoSe2024 MW 1 Vorlesung: Microbiota des Verdauungstraktes Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Besiedlung des Darms in Abhängigkeit von Lebensalter,

Ernährung, Geographie und Immunsystem unter besonderer

Berücksichtigung der Dynamik von Veränderungen und deren

Ursachen beschreiben können.

M12 SoSe2024 MW 1 Vorlesung: Microbiota des Verdauungstraktes Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Bedeutung der intestinalen Mikrobiota (Bestandteile und

Zusammensetzung sowie deren Beeinflussung) für Gesundheit und 

Krankheit erläutern können (unter Berücksichtigung der

Enterobacteriaceae).

M12 SoSe2024 MW 1 Vorlesung: Microbiota des Verdauungstraktes Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen den Zusammenhang zwischen Verschiebungen der intestinalen

Mikrobiota und dem Auftreten von akuten und chronischen

Erkrankungen des Darms und des Gesamtorganismus beschreiben

können.

M12 SoSe2024 MW 1 Vorlesung: Microbiota des Verdauungstraktes Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Auswirkungen einer Antibiotikatherapie auf die

Zusammensetzung der intestinalen Mikrobiota einschließlich der

Induktion, Selektion und Transmission resistenter Bakterien

beschreiben können.

M12 WiSe2024 MW 1 Vorlesung: Microbiota des Verdauungstraktes Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Besiedlung des Darms in Abhängigkeit von Lebensalter,

Ernährung, Geographie und Immunsystem unter besonderer

Berücksichtigung der Dynamik von Veränderungen und deren

Ursachen beschreiben können.

M12 WiSe2024 MW 1 Vorlesung: Microbiota des Verdauungstraktes Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Bedeutung der intestinalen Mikrobiota (Bestandteile und

Zusammensetzung sowie deren Beeinflussung) für Gesundheit und 

Krankheit erläutern können (unter Berücksichtigung der

Enterobacteriaceae).

M12 WiSe2024 MW 1 Vorlesung: Microbiota des Verdauungstraktes Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen den Zusammenhang zwischen Verschiebungen der intestinalen

Mikrobiota und dem Auftreten von akuten und chronischen

Erkrankungen des Darms und des Gesamtorganismus beschreiben

können.

M12 WiSe2024 MW 1 Vorlesung: Microbiota des Verdauungstraktes Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Auswirkungen einer Antibiotikatherapie auf die

Zusammensetzung der intestinalen Mikrobiota einschließlich der

Induktion, Selektion und Transmission resistenter Bakterien

beschreiben können.
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M12 SoSe2025 MW 1 Vorlesung: Microbiota des Verdauungstraktes Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Besiedlung des Darms in Abhängigkeit von Lebensalter,

Ernährung, Geographie und Immunsystem unter besonderer

Berücksichtigung der Dynamik von Veränderungen und deren

Ursachen beschreiben können.

M12 SoSe2025 MW 1 Vorlesung: Microbiota des Verdauungstraktes Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Bedeutung der intestinalen Mikrobiota (Bestandteile und

Zusammensetzung sowie deren Beeinflussung) für Gesundheit und 

Krankheit erläutern können (unter Berücksichtigung der

Enterobacteriaceae).

M12 SoSe2025 MW 1 Vorlesung: Microbiota des Verdauungstraktes Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen den Zusammenhang zwischen Verschiebungen der intestinalen

Mikrobiota und dem Auftreten von akuten und chronischen

Erkrankungen des Darms und des Gesamtorganismus beschreiben

können.

M12 SoSe2025 MW 1 Vorlesung: Microbiota des Verdauungstraktes Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Auswirkungen einer Antibiotikatherapie auf die

Zusammensetzung der intestinalen Mikrobiota einschließlich der

Induktion, Selektion und Transmission resistenter Bakterien

beschreiben können.

M12 SoSe2024 MW 1 Seminar 2: Gastritis, Geschwürskrankheit: Rolle von

MALT und Helicobacter pylori

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen am Beispiel der Typ-B-Gastritis durch Helicobacter pylori den

Zusammenhang von chronischer Entzündung und Karzinogenese

beschreiben können.

M12 WiSe2024 MW 1 Seminar 2: Gastritis, Geschwürskrankheit: Rolle von

MALT und Helicobacter pylori

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen am Beispiel der Typ-B-Gastritis durch Helicobacter pylori den

Zusammenhang von chronischer Entzündung und Karzinogenese

beschreiben können.

M12 SoSe2025 MW 1 Seminar 1.2: Gastritis, Geschwürskrankheit: Rolle

von MALT und Helicobacter pylori

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen am Beispiel der Typ-B-Gastritis durch Helicobacter pylori den

Zusammenhang von chronischer Entzündung und Karzinogenese

beschreiben können.

M12 SoSe2024 MW 1 Praktikum: Körperzusammensetzung und

Energieumsatz - Einflüsse und

Bestimmungsmethoden

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Auswirkung einer hyper- bzw. hypokalorischen Ernährungsweise

auf die Körperzusammensetzung (Fettmasse, fettfreie Masse,

Fettgewebsverteilung) beschreiben können.

M12 WiSe2024 MW 1 Praktikum: Körperzusammensetzung und

Energieumsatz - Einflüsse und

Bestimmungsmethoden

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Auswirkung einer hyper- bzw. hypokalorischen Ernährungsweise

auf die Körperzusammensetzung (Fettmasse, fettfreie Masse,

Fettgewebsverteilung) beschreiben können.

M12 SoSe2025 MW 1 Praktikum: Körperzusammensetzung und

Energieumsatz - Einflüsse und

Bestimmungsmethoden

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Auswirkung einer hyper- bzw. hypokalorischen Ernährungsweise

auf die Körperzusammensetzung (Fettmasse, fettfreie Masse,

Fettgewebsverteilung) beschreiben können.
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M12 SoSe2024 MW 2 Vorlesung: Du bist, was du isst – du isst, was du bist.

Grundlagen des Ernährungsverhaltens

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Unterschiede im Ernährungsverhalten nach Geschlecht und sozialer

Zugehörigkeit erklären können.

M12 SoSe2024 MW 2 Vorlesung: Du bist, was du isst – du isst, was du bist.

Grundlagen des Ernährungsverhaltens

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

sich der Verknüpfung von Habitus/Identität und

Gesundheitsverhalten bewusst werden.

M12 WiSe2024 MW 2 Vorlesung: Du bist, was du isst – du isst, was du bist.

Grundlagen des Ernährungsverhaltens

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Unterschiede im Ernährungsverhalten nach Geschlecht und sozialer

Zugehörigkeit erklären können.

M12 WiSe2024 MW 2 Vorlesung: Du bist, was du isst – du isst, was du bist.

Grundlagen des Ernährungsverhaltens

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

sich der Verknüpfung von Habitus/Identität und

Gesundheitsverhalten bewusst werden.

M12 SoSe2025 MW 2 Vorlesung: Du bist, was du isst – du isst, was du bist.

Grundlagen des Ernährungsverhaltens

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Unterschiede im Ernährungsverhalten nach Geschlecht und sozialer

Zugehörigkeit erklären können.

M12 SoSe2025 MW 2 Vorlesung: Du bist, was du isst – du isst, was du bist.

Grundlagen des Ernährungsverhaltens

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

sich der Verknüpfung von Habitus/Identität und

Gesundheitsverhalten bewusst werden.

M12 SoSe2024 MW 2 Vorlesung: Satt und zufrieden? Mechanismen der

Hunger-Sättigungsregulation 

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die mit einer Adipositas assoziierten Essstörungen (hyperphage

Essstörung, binge eating, grazing, night eating, sweet eating)

beschreiben können.

M12 SoSe2024 MW 2 Vorlesung: Satt und zufrieden? Mechanismen der

Hunger-Sättigungsregulation 

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern die Wechselwirkung von Ernährung und  biopsychischen Aspekten

(Essen als Affektregulator, soziale Aspekte, Belohnung) benennen

können.

M12 WiSe2024 MW 2 Vorlesung: Satt und zufrieden? Mechanismen der

Hunger-Sättigungsregulation 

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die mit einer Adipositas assoziierten Essstörungen (hyperphage

Essstörung, binge eating, grazing, night eating, sweet eating)

beschreiben können.

M12 WiSe2024 MW 2 Vorlesung: Satt und zufrieden? Mechanismen der

Hunger-Sättigungsregulation 

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern die Wechselwirkung von Ernährung und  biopsychischen Aspekten

(Essen als Affektregulator, soziale Aspekte, Belohnung) benennen

können.

M12 SoSe2025 MW 2 Vorlesung: Satt und zufrieden? Mechanismen der

Hunger-Sättigungsregulation 

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die mit einer Adipositas assoziierten Essstörungen (hyperphage

Essstörung, binge eating, grazing, night eating, sweet eating)

beschreiben können.

M12 SoSe2025 MW 2 Vorlesung: Satt und zufrieden? Mechanismen der

Hunger-Sättigungsregulation 

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern die Wechselwirkung von Ernährung und  biopsychischen Aspekten

(Essen als Affektregulator, soziale Aspekte, Belohnung) benennen

können.

M12 SoSe2024 MW 3 Vorlesung: Bedeutung der Mikronährstoffe und

Folgen des Vitaminmangels

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die wesentliche Bedeutung von sekundären Pflanzenstoffen am

Beispiel von Polyphenolen und Glucosinolaten beschreiben können.
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M12 SoSe2024 MW 3 Vorlesung: Bedeutung der Mikronährstoffe und

Folgen des Vitaminmangels

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Bedeutung von unterschiedlichen Ernährungsformen auf die

Versorgung mit Vitaminen und Spurenelementen überblicken und

wichtige Nahrungsquellen für Vitamine und Spurenelemente

benennen können.

M12 WiSe2024 MW 3 Vorlesung: Bedeutung der Mikronährstoffe und

Folgen des Vitaminmangels

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die wesentliche Bedeutung von sekundären Pflanzenstoffen am

Beispiel von Polyphenolen und Glucosinolaten beschreiben können.

M12 WiSe2024 MW 3 Vorlesung: Bedeutung der Mikronährstoffe und

Folgen des Vitaminmangels

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Bedeutung von unterschiedlichen Ernährungsformen auf die

Versorgung mit Vitaminen und Spurenelementen überblicken und

wichtige Nahrungsquellen für Vitamine und Spurenelemente

benennen können.

M12 SoSe2025 MW 3 Vorlesung: Bedeutung der Mikronährstoffe und

Folgen des Vitaminmangels

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die wesentliche Bedeutung von sekundären Pflanzenstoffen am

Beispiel von Polyphenolen und Glucosinolaten beschreiben können.

M12 SoSe2025 MW 3 Vorlesung: Bedeutung der Mikronährstoffe und

Folgen des Vitaminmangels

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Bedeutung von unterschiedlichen Ernährungsformen auf die

Versorgung mit Vitaminen und Spurenelementen überblicken und

wichtige Nahrungsquellen für Vitamine und Spurenelemente

benennen können.

M13 WiSe2024 MW 2 Vorlesung: Abwehrmechanismen im

Respirationstrakt

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen wichtige Vertreter der normalen bakteriellen Standortflora des

Respirationstraktes mit ihrer anatomischen Lokalisation benennen

und ihre Bedeutung als Abwehrfaktor beschreiben können.

M13 WiSe2024 MW 2 Vorlesung: Abwehrmechanismen im

Respirationstrakt

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen humorale Faktoren des lokalen respiratorischen Abwehrsystems mit

ihrer Lokalisation benennen und ihre Funktionen erläutern können.

M13 SoSe2025 MW 2 Vorlesung: Abwehrmechanismen im

Respirationstrakt

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen wichtige Vertreter der normalen bakteriellen Standortflora des

Respirationstraktes mit ihrer anatomischen Lokalisation benennen

und ihre Bedeutung als Abwehrfaktor beschreiben können.

M13 SoSe2025 MW 2 Vorlesung: Abwehrmechanismen im

Respirationstrakt

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen humorale Faktoren des lokalen respiratorischen Abwehrsystems mit

ihrer Lokalisation benennen und ihre Funktionen erläutern können.

M13 WiSe2024 MW 2 Seminar 3: Molekulare und zelluläre

Schädigungsmechanismen am Beispiel des

Rauchens

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen erläutern können, über welche Mechanismen beim Rauchen

vermehrt zellschädigende Reaktionsprodukte entstehen.

M13 WiSe2024 MW 2 Seminar 3: Molekulare und zelluläre

Schädigungsmechanismen am Beispiel des

Rauchens

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die wichtigsten Gruppen toxischer Verbindungen im Tabakrauch und

Tabakteer und deren schädigenden Einfluss auf Zellen beschreiben

können.
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M13 WiSe2024 MW 2 Seminar 3: Molekulare und zelluläre

Schädigungsmechanismen am Beispiel des

Rauchens

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen an ausgewählten Beispielen (z.B. alpha-1 Antitrypsinmangel)

molekulare Ursachen für interindividuell unterschiedliche

Prädispositionen für pathologische Veränderungen erläutern

können, die durch Rauchen induziert werden.

M13 SoSe2025 MW 2 Seminar 2.3: Molekulare und zelluläre

Schädigungsmechanismen am Beispiel des

Rauchens

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen erläutern können, über welche Mechanismen beim Rauchen

vermehrt zellschädigende Reaktionsprodukte entstehen.

M13 SoSe2025 MW 2 Seminar 2.3: Molekulare und zelluläre

Schädigungsmechanismen am Beispiel des

Rauchens

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die wichtigsten Gruppen toxischer Verbindungen im Tabakrauch und

Tabakteer und deren schädigenden Einfluss auf Zellen beschreiben

können.

M13 SoSe2025 MW 2 Seminar 2.3: Molekulare und zelluläre

Schädigungsmechanismen am Beispiel des

Rauchens

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen an ausgewählten Beispielen (z.B. alpha-1 Antitrypsinmangel)

molekulare Ursachen für interindividuell unterschiedliche

Prädispositionen für pathologische Veränderungen erläutern

können, die durch Rauchen induziert werden.

M13 WiSe2024 MW 3 Vorlesung: Beeinträchtigung der Atmung durch

Asbest-verursachte Erkrankungen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

evaluieren gesundheitsrelevante Einflüsse von Stäuben durch die Arbeit

erkennen und bei der Beurteilung einschätzen können.

M13 SoSe2025 MW 3 Vorlesung: Beeinträchtigung der Atmung durch

Asbest-verursachte Erkrankungen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

evaluieren gesundheitsrelevante Einflüsse von Stäuben durch die Arbeit

erkennen und bei der Beurteilung einschätzen können.

M18 WiSe2024 Prolog/ Epilog Vorlesung Epilog: Kalkulierte antiinfektive Therapie

im Krankenhaus und beim Hausarzt

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Rolle der kalkulierten antiinfektiven Therapie im Rahmen der

Vermeidung der Resistenzentwicklung bei bakteriellen

Krankheitserregern beschreiben können.

M18 SoSe2025 Prolog/ Epilog Vorlesung Epilog: Kalkulierte antiinfektive Therapie

im Krankenhaus und beim Hausarzt

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Rolle der kalkulierten antiinfektiven Therapie im Rahmen der

Vermeidung der Resistenzentwicklung bei bakteriellen

Krankheitserregern beschreiben können.

M18 WiSe2024 MW 1 Seminar 1: Pathogenesemechanismen von viralen

Infektionen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Grundlage für die Wirtsspezifität von Viren anhand der

Virus-Wirt-Interaktionsmechanismen (Zell- bzw. Organspezifität,

Organismus) erklären können.

M18 SoSe2025 MW 1 Seminar 1: Pathogenesemechanismen von viralen

Infektionen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Grundlage für die Wirtsspezifität von Viren anhand der

Virus-Wirt-Interaktionsmechanismen (Zell- bzw. Organspezifität,

Organismus) erklären können.

M19 WiSe2024 Prolog/ Epilog Vorlesung Prolog: Genetische Grundlagen der

Tumorentstehung 

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Entstehung von sporadischen und hereditären Krebsformen

anhand der Knudson-Two-Hit-Hypothese erläutern können.

M19 SoSe2025 Prolog/ Epilog Vorlesung Prolog: Genetische Grundlagen der

Tumorentstehung 

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Entstehung von sporadischen und hereditären Krebsformen

anhand der Knudson-Two-Hit-Hypothese erläutern können.
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M19 WiSe2024 Prolog/ Epilog Vorlesung Epilog: Grundlage der Epidemiologie, des

Screenings und der Prävention von

Tumorerkrankungen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Möglichkeiten und Grenzen präventiver Maßnahmen bei

Tumorerkrankungen (Kolon-, Lungen-, Prostata- und

Zervixkarzinom) auch im Hinblick auf Patientengeschlecht und Alter

erläutern können.

M19 SoSe2025 Prolog/ Epilog Vorlesung Epilog: Grundlage der Epidemiologie, des

Screenings und der Prävention von

Tumorerkrankungen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Möglichkeiten und Grenzen präventiver Maßnahmen bei

Tumorerkrankungen (Kolon-, Lungen-, Prostata- und

Zervixkarzinom) auch im Hinblick auf Patientengeschlecht und Alter

erläutern können.

M19 WiSe2024 Prolog/ Epilog Vorlesung Epilog: „Krankheitsverarbeitung“ –

psychoonkologische und palliativmedizinische

Behandlungsaspekte bei malignen Erkrankungen 

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Stadien der Krankheitsverarbeitung bei onkologischen Erkrankungen

auch unter dem Aspekt von Alter und Geschlecht erklären können.

M19 SoSe2025 Prolog/ Epilog Vorlesung Epilog: „Krankheitsverarbeitung“ –

psychoonkologische und palliativmedizinische

Behandlungsaspekte bei malignen Erkrankungen 

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Stadien der Krankheitsverarbeitung bei onkologischen Erkrankungen

auch unter dem Aspekt von Alter und Geschlecht erklären können.

M20 WiSe2024 Prolog/ Epilog Vorlesung Epilog: Aspekte hausärztlicher Versorgung

von Menschen mit Schmerz- und psychischen

Erkrankungen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen hausärztliche Präventions- und Behandlungsstrategien chronischer

Schmerzzustände für ausgewählte Beratungsanlässe (z. B.

Rückenschmerz, Fibromyalgie, Arthrose) beschreiben können.

M20 SoSe2025 Prolog/ Epilog Vorlesung Epilog: Aspekte hausärztlicher Versorgung

von Menschen mit Schmerz- und psychischen

Erkrankungen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen hausärztliche Präventions- und Behandlungsstrategien chronischer

Schmerzzustände für ausgewählte Beratungsanlässe (z. B.

Rückenschmerz, Fibromyalgie, Arthrose) beschreiben können.

M20 WiSe2024 MW 1 Vorlesung: Die soziokulturelle Genese und

Bedeutung von Schmerzen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen das Spektrum  individueller Deutungen von Schmerz als Ressource

für die multidimensionale Therapie beschreiben können.

M20 SoSe2025 MW 1 Vorlesung: Die soziokulturelle Genese und

Bedeutung von Schmerzen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen das Spektrum  individueller Deutungen von Schmerz als Ressource

für die multidimensionale Therapie beschreiben können.

M20 WiSe2024 MW 2 Patientenvorstellung: Patient*in mit chronischem

Rückenschmerz als Beispiel für Somatisierung

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen am Beispiel von Rückenschmerzen Konzepte und

Modellvorstellungen zur Somatisierung erläutern können

(verhaltenstheoretisch-kognitives Modell bzw. psychodynamisches

Modell).

M20 SoSe2025 MW 2 Patientenvorstellung: Patient*in mit chronischem

Rückenschmerz als Beispiel für Somatisierung

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen am Beispiel von Rückenschmerzen Konzepte und

Modellvorstellungen zur Somatisierung erläutern können

(verhaltenstheoretisch-kognitives Modell bzw. psychodynamisches

Modell).

M20 WiSe2024 MW 2 Seminar 3: Somatisierung, somatoforme Störungen

und ihre Therapie

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen am Beispiel der somatoformen Schmerzstörung Risikofaktoren für

die Entwicklung einer somatoformen Störung erläutern können.
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M20 SoSe2025 MW 2 Seminar 3: Somatisierung, somatoforme Störungen

und ihre Therapie

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen am Beispiel der somatoformen Schmerzstörung Risikofaktoren für

die Entwicklung einer somatoformen Störung erläutern können.

M20 WiSe2024 MW 3 Vorlesung: Teufelskreis Insomnie Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Wechselwirkung von chronischen Schlafstörungen und

depressiven Störungen erklären können.

M20 SoSe2025 MW 3 Vorlesung: Teufelskreis Insomnie Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Wechselwirkung von chronischen Schlafstörungen und

depressiven Störungen erklären können.

M20 WiSe2024 MW 3 Praktikum: Klinik und Diagnostik der Depression: Wie

läuft es in der Praxis?

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern die somatischen Manifestationsformen der depressiven Störungen

erkennen können.

M20 SoSe2025 MW 3 Praktikum: Klinik und Diagnostik der Depression: Wie

läuft es in der Praxis?

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern die somatischen Manifestationsformen der depressiven Störungen

erkennen können.

M21 WiSe2024  MW 3 Seminar 7: „Ich kann nicht mehr“ - Was versteckt sich

dahinter?

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

evaluieren Möglichkeiten der Prävention und Therapie von

Erschöpfungssyndromen bewerten können.

M21 SoSe2025  MW 3 Seminar 7: „Ich kann nicht mehr“ - Was versteckt sich

dahinter?

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

evaluieren Möglichkeiten der Prävention und Therapie von

Erschöpfungssyndromen bewerten können.

M22 WiSe2024 MW 1 Vorlesung Prolog: Dimensionen menschlicher

Sexualität

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die verschiedenen Funktionen von Sexualität (Lust, Fortpflanzung,

Beziehung) beschreiben und in ihren Wechselbeziehungen

darstellen können.

M22 SoSe2025 MW 1 Vorlesung Prolog: Dimensionen menschlicher

Sexualität

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die verschiedenen Funktionen von Sexualität (Lust, Fortpflanzung,

Beziehung) beschreiben und in ihren Wechselbeziehungen

darstellen können.

M25 WiSe2023 MW 1 eVorlesung: Multimodale Therapie der chronisch

obstruktiven Lungenerkrankung

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Wechselwirkungen zwischen somatischen und psychosozialen

Faktoren in der Symptomentwicklung der COPD und ihre

Beeinflussbarkeit erläutern können.

M25 WiSe2023 MW 1 eVorlesung: Multimodale Therapie der chronisch

obstruktiven Lungenerkrankung

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern therapeutische Elemente der Rehabilitation bei COPD benennen

können.

M25 SoSe2024 MW 1 eVorlesung: Multimodale Therapie der chronisch

obstruktiven Lungenerkrankung

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Wechselwirkungen zwischen somatischen und psychosozialen

Faktoren in der Symptomentwicklung der COPD und ihre

Beeinflussbarkeit erläutern können.

M25 SoSe2024 MW 1 eVorlesung: Multimodale Therapie der chronisch

obstruktiven Lungenerkrankung

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern therapeutische Elemente der Rehabilitation bei COPD benennen

können.

M25 WiSe2024 MW 1 eVorlesung: Multimodale Therapie der chronisch

obstruktiven Lungenerkrankung

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Wechselwirkungen zwischen somatischen und psychosozialen

Faktoren in der Symptomentwicklung der COPD und ihre

Beeinflussbarkeit erläutern können.

M25 WiSe2024 MW 1 eVorlesung: Multimodale Therapie der chronisch

obstruktiven Lungenerkrankung

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern therapeutische Elemente der Rehabilitation bei COPD benennen

können.
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M25 SoSe2025 MW 1 eVorlesung: Multimodale Therapie der chronisch

obstruktiven Lungenerkrankung

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Wechselwirkungen zwischen somatischen und psychosozialen

Faktoren in der Symptomentwicklung der COPD und ihre

Beeinflussbarkeit erläutern können.

M25 SoSe2025 MW 1 eVorlesung: Multimodale Therapie der chronisch

obstruktiven Lungenerkrankung

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern therapeutische Elemente der Rehabilitation bei COPD benennen

können.

M25 WiSe2023 MW 2 Praktikum: Beurteilung der Belastbarkeit des

Herz-Kreislauf- und Atmungssystems für die

Arbeitsmedizin

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Wechselwirkungen zwischen Herz-Kreislauf, Atmung und

Temperaturregulation für die körperliche Belastbarkeit erläutern

können.

M25 WiSe2023 MW 2 Praktikum: Beurteilung der Belastbarkeit des

Herz-Kreislauf- und Atmungssystems für die

Arbeitsmedizin

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

evaluieren anhand physiologischer Indizes (z. B. physical work capacity

PWC170, physiological strain index PSI) die körperliche

Belastbarkeit in arbeitsmedizinischen Fragestellungen beurteilen

können.

M25 SoSe2024 MW 2 Praktikum: Beurteilung der Belastbarkeit des

Herz-Kreislauf- und Atmungssystems für die

Arbeitsmedizin

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Wechselwirkungen zwischen Herz-Kreislauf, Atmung und

Temperaturregulation für die körperliche Belastbarkeit erläutern

können.

M25 SoSe2024 MW 2 Praktikum: Beurteilung der Belastbarkeit des

Herz-Kreislauf- und Atmungssystems für die

Arbeitsmedizin

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

evaluieren anhand physiologischer Indizes (z. B. physical work capacity

PWC170, physiological strain index PSI) die körperliche

Belastbarkeit in arbeitsmedizinischen Fragestellungen beurteilen

können.

M25 WiSe2024 MW 2 Praktikum: Beurteilung der Belastbarkeit des

Herz-Kreislauf- und Atmungssystems für die

Arbeitsmedizin

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Wechselwirkungen zwischen Herz-Kreislauf, Atmung und

Temperaturregulation für die körperliche Belastbarkeit erläutern

können.

M25 WiSe2024 MW 2 Praktikum: Beurteilung der Belastbarkeit des

Herz-Kreislauf- und Atmungssystems für die

Arbeitsmedizin

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

evaluieren anhand physiologischer Indizes (z. B. physical work capacity

PWC170, physiological strain index PSI) die körperliche

Belastbarkeit in arbeitsmedizinischen Fragestellungen beurteilen

können.

M25 SoSe2025 MW 2 Praktikum: Beurteilung der Belastbarkeit des

Herz-Kreislauf- und Atmungssystems für die

Arbeitsmedizin

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Wechselwirkungen zwischen Herz-Kreislauf, Atmung und

Temperaturregulation für die körperliche Belastbarkeit erläutern

können.

M25 SoSe2025 MW 2 Praktikum: Beurteilung der Belastbarkeit des

Herz-Kreislauf- und Atmungssystems für die

Arbeitsmedizin

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

evaluieren anhand physiologischer Indizes (z. B. physical work capacity

PWC170, physiological strain index PSI) die körperliche

Belastbarkeit in arbeitsmedizinischen Fragestellungen beurteilen

können.
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M25 WiSe2023 MW 3 Vorlesung: "Meine Brust tut weh":

Differentialdiagnostische Abklärung in der Chest Pain

Unit

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen geschlechtstypische Unterschiede bei der differentialdiagnostischen

Abklärung des akuten Brustschmerzes erläutern können.

M25 SoSe2024 MW 3 Vorlesung: "Meine Brust tut weh":

Differentialdiagnostische Abklärung in der Chest Pain

Unit

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen geschlechtstypische Unterschiede bei der differentialdiagnostischen

Abklärung des akuten Brustschmerzes erläutern können.

M25 WiSe2024 MW 3 Vorlesung: "Meine Brust tut weh":

Differentialdiagnostische Abklärung in der Chest Pain

Unit

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen geschlechtstypische Unterschiede bei der differentialdiagnostischen

Abklärung des akuten Brustschmerzes erläutern können.

M25 SoSe2025 MW 3 Vorlesung: "Meine Brust tut weh":

Differentialdiagnostische Abklärung in der Chest Pain

Unit

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen geschlechtstypische Unterschiede bei der differentialdiagnostischen

Abklärung des akuten Brustschmerzes erläutern können.

M30 SoSe2024 Prolog/Epilog Vorlesung Prolog: Neurovaskuläre Erkrankungen Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Risikofaktoren der Sinus- und Hirnvenenthrombose benennen und

Geschlechterunterschiede erläutern können.

M30 WiSe2024 Prolog/Epilog Vorlesung Prolog: Neurovaskuläre Erkrankungen Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Risikofaktoren der Sinus- und Hirnvenenthrombose benennen und

Geschlechterunterschiede erläutern können.

M30 SoSe2025 Prolog/Epilog Vorlesung Prolog: Neurovaskuläre Erkrankungen Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Risikofaktoren der Sinus- und Hirnvenenthrombose benennen und

Geschlechterunterschiede erläutern können.

M33 WiSe2024 Prolog / Epilog Vorlesung Epilog: Entwicklung und Ernährung des

Säuglings

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die altersentsprechende Ernährung von Säuglingen in den frühen

und späten Phasen des ersten Lebensjahres und die Folgen einer

Fehlernährung (Überernährung, unnötige Diäten, vegane Ernährung,

Vitamin D- und K-Mangel) erklären können.

M33 SoSe2025 Prolog / Epilog Vorlesung Epilog: Entwicklung und Ernährung des

Säuglings

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die altersentsprechende Ernährung von Säuglingen in den frühen

und späten Phasen des ersten Lebensjahres und die Folgen einer

Fehlernährung (Überernährung, unnötige Diäten, vegane Ernährung,

Vitamin D- und K-Mangel) erklären können.
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